
Hallo Leute,



ich habe mein Manuskript an diesen Verlag (http://www.papierfresserchen.de) geschickt und folgende
Antwort erhalten:



 	  Zitat:			  Ich habe mir Ihren Manuskriptauszug angeschaut ? und denke, dass wir

sicherlich zusammenkommen könnten. Vielleicht vorab ein paar Worte zu

unserem Verlag:



Als kleiner Verlag versuchen wir die Bücher unbekannter Autoren auf 2

unterschiedliche Arten auf den Weg zu bringen:



1. Zum einen durch Sponsoring durch eine Firma, die wir gemeinsam mit dem

Autor für das Projekt zu finden hoffen. Das klappt nicht immer und nicht bei

jedem Buch, ist aber durchaus nicht unmöglich. Wir haben bereits mehrere

solcher oder ähnlicher Projekte umgesetzt bzw. setzen sie gerade um, und

zwar mit großen Firmen, aber auch mit ganz kleinen.



2. Eine andere Möglichkeit ist, erst einmal eine Kleinauflage des Buches

auf den Markt zu bringen. Dazu müssten sich im Vorfeld rund 80 Interessierte

finden, die das Buch kaufen würden (wenn es 70 sind, wäre das auch kein

Problem), das Buch müsste nur verbindlich vorbestellt werden. Auch das ist

ein durchaus erfolgreicher Weg. So haben wir unlängst ein Buch

veröffentlich, bei dem wir nach 2 Wochen bereits haben nachdrucken lassen

müssen - und das mit einer nicht unbeachtlichen Stückzahl.



Das sind die beiden Alternativen, die wir anbieten können. Natürlich

unterstützen wir sowohl die eine als auch die andere Variante stets mit

Pressearbeit, Eintrag ins VlB, ISBN, Kontakt zu Buchhandlungen etc. und

arbeiten immer eng mit unseren Autoren zusammen. Es ist natürlich wichtig,

dass sich auch der Autor voll mit in das Projekt einbringt, um es zum Erfolg

zu führen. 



	

Was haltet ihr davon? Kennt jemand diesen Verlag? 

Ich habe erstmal per Mail gefragt, ob es sich um einen DKZ-Verlag handelt, falls ja, fällt das ganze natürlich
flach für mich...



LG

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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